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Hinweis:

- Alle Maße und Höhen sind vor Ausführung am Bau zu überprüfen.
- Festgestellte Unstimmigkeiten sind der Bauüberwachung bzw. dem Planer unverzüglich mitzuteilen.
- Tragende Bauteile sind ausschließlich nach geprüften statischen Berechnungen und freigegebenen   
  Ausführungsplänen herzustellen.
- Wand- und Deckendurchbrüche sowie Leitungsführungen sind gemäß den aktuellen Planständen der 
  Haustechnik- und Elektroplanung sowie der Tragwerksplanung auszuführen.
- Nach Einbau der technischen Anlagen sind sämtliche Durchführungen entsprechend den Vorgaben 
  der Fachplaner brandschutztechnisch, schallschutztechnisch und bauphysikalisch in der geforderten 
  Qualität der jeweiligen Bauteile zu verschließen.
- Durchdringungen von WU‑Bauteilen (Sohle/Außenwände) sind gemäß den Vorgaben der 
  Haustechnikplanung gegen drückendes Wasser nach den geltenden Abdichtungsnormen (DIN 18533) 
  auszuführen.
- Durchdringungen durch Dachflächen sind nach den einschlägigen Abdichtungsnormen (DIN 18531) 
  und in Abstimmung mit Bauüberwachung und Haustechnik auszuführen.
- Werkplanungen für Stahlbetonfertigteile, Treppen, Dachkonstruktionen, Stahlbau, Fassade sowie 
  Fenster und Türen sind rechtzeitig vor Fertigung bzw. Ausführung zur Freigabe vorzulegen.
- Die Ausführungsplanung Architektur ist nur gültig in Verbindung mit den freigegebenen Planständen 
  der Tragwerks- und Haustechnikplanung.
- Eine Ausführung darf erst nach Freigabe durch den Bauherrn bzw. die Bauüberwachung erfolgen.
- Alle Maße beziehen sich auf OKF (Oberkante Fertigmaß).
- Dieser Plan gilt nur im Zusammenhang mit den zugehörigen Detailplänen, Aufbauplänen, Fenster‑ 
  und Türlisten sowie dem Farb- und Materialkonzept der Ausführungsunterlagen Architektur.
- Estrichfugen stellen die Begrenzung der Estrichfelder dar. Zusätzliche Rand- und Bewegungsfugen (z.B. 
  an Stützen, unter Türen) sind gemäß den Anforderungen des Estrichsystems auszuführen. Bei 
  Heizestrichen sind Bewegungsfugen entsprechend den Vorgaben des Estrichlegers und des 
  Produktsystems vorzusehen. Abweichungen sind vor Ausführung mit der Bauüberwachung 
  abzustimmen.
- Die Planverteilung erfolgt digital über die Projektplattform. Alle Fachplaner, Fachfirmen und 
  Beteiligten sind verpflichtet, die jeweils aktuellen Unterlagen selbstständig abzurufen (Holschuld) und 
  regelmäßig auf Aktualität zu prüfen. 

Alle Maße und Höhen sind vor Ausführung am Bau zu überprüfen.
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Lichtkuppel 
>1 m² geometrisch freier Querschnitt, 
mit Aufsatzkranz, 120 x 120 cm, 
RWA, Dachaufstieg, durchsturzsicher
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Anschlageinrichtung entsprechend
DIN EN 795/ BGI 5164/ Fachgruppe D-A-CH-S
als horizontales Seilsicherungssystem aus V4A-Seil
mit voll überfahrbaren Zwischenhaltern,
Einordnung nach Fachgruppe D-A-CH-S:
- Ausstattungsklasse 2 für Personen die im Umgang mit 
Anseilschutz geschult sind (Anschlageinrichtungen mit 
horizontalen Führungen, z.B. Seilsicherungsysteme)
- Nutzungskategorie B (Nutzungs- und 
Wartungsintensität gering)
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>1 m² geometrisch freier Querschnitt, 
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03.08.2026 Positionierung Dacheinlauf und Dachgefälle im Bereich Foyer
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